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792.  
Letzte Gelegenheit: Aktion mit historischen 
Stadtmauersteinen bei Dortbunt.live  

Etwa 1.200 Bürger*innen, fast 1.750 Steine, über 43.000 Euro – das war 
die nüchterne Zahlen-Bilanz zu der Spendenaktion mit den Steinen der 
alten Stadtmauer in der Vorweihnachtszeit. Bürger*innen konnten gegen 
eine Spende an den Deutschen Kinderschutzbund Dortmund e.V. ein 
kompaktes Stück Stadtgeschichte mit nach Hause nehmen. 

Im Rahmen von Dortbunt.live besteht am Sonntag, den 7. Mai noch 
einmal eine Chance einen von weiteren 30 Stadtmauersteinen zu 
ergattern. Wer sich dafür interessiert, muss sich bis spätestens 
Freitagmittag 12 Uhr mit einem Gebot unter redaktion@stadtdo.de 
melden. Nach dem Ablauf der Angebotsfrist werden die 
Höchstbietenden ausgewählt und verständigt. Erst dann kann die 
Abgabe der Spende an den Kinderschutzbund Dortmund e.V. erfolgen. 
Das funktioniert dann ganz einfach und direkt per Überweisung oder als 
PayPal-Zahlung.  

Die 30 benachrichtigten Bieter*innen können ihren Stein dann am 
Sonntag um 11 Uhr am Adlerturm abholen. Oberbürgermeister Thomas 
Westphal wird den Stein dann übergeben. Dortbunt.live wird die Aktion 
mit der Kamera begleiten. Achtung: bitte den Nachweis über die 
Einzahlung mitbringen!  

Martina Furlan, die Geschäftsführerin von Kinderschutzbund Dortmund 
e.V., wird vor Ort für Fragen zur Arbeit des Kinderschutzbundes zur 
Verfügung stehen und Stadtarchäologe Ingmar Luther steht bereit, um 
Fragen zur Archäologie und Geschichte der Stadt Dortmund zu 
beantworten. 

Auch für Kinder gibt es in der Zeit zwischen 11 und 12 Uhr etwas zu 
entdecken: Verborgen im Sand-Spielbereich vor dem Adlerturm befinden 
sich kleine Schätze zum Ausgraben. 

Spannend wird sein, welche Spendensumme für die verbliebenen 30 
Steine am Ende zusammenkommen wird. 

 

Anhang: 

Dieser Medieninformation hängen mehrere Fotos als Bildangebot an 
(Quelle: Stadt Dortmund). Auf einem der Bilder ist Stadtarchäologe 
Ingmar Luther mit einem Stadtmauerstein in der Hand zu sehen. 
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